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Erklärung von Vorstand und Aufsichtsrat der LANXESS Aktien¬
gesellschaft gemäß § 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance
Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat geben nach pflichtgemäßer Prüfung folgende Ent-
sprechenserklärung gemäß § 161 AktG ab:

I. Empfehlungen

Die LANXESS AG hat seit Abgabe der letzten Entsprechenserklärung am
8. Dezember 2017 den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bun¬
desanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der Regierungskommission Deut¬
scher Corporate Governance Kodex („Kodex-Kommission ) in der Fassung vom
7. Februar 2017 (veröffentlicht am 24. April 2017) mit der in der Erklärung vom
8. Dezember 2017 beschriebenen Ausnahme der Ziffer 4.2.3 Abs. 2 Satz 6 entspro¬
chen. Sie wird ihnen auch zukünftig mit der nachfolgend beschriebenen Ausnahme
entsprechen:

Ziffer 4.2.3 Absatz 2 Satz 6

Die Vergütung soll insgesamt und hinsichtlich ihrer variablen Vergütungsteile be¬
tragsmäßige Höchstgrenzen aufweisen.

Die laufenden Anstellungsverträge der Vorstandsmitglieder weisen neben der Fest¬
vergütung betragsmäßige Flöchstgrenzen für die variablen Vergütungsteile und sons¬
tigen Nebenleistungen auf. Eine darüber hinausgehende, gesonderte Begrenzung der
„Vergütung insgesamt“ auch unter Einschluss eines möglichen Ermessensbonus se¬
hen sie hingegen nicht vor. Der Aufsichtsrat wird jedoch sein Ermessen bei der Prü¬
fung eines möglichen Ermessensbonus wie in der Vergangenheit pflichtgemäß ausü¬
ben.

II. Anregungen

Neben den Empfehlungen enthält der Deutsche Corporate Governance Kodex eine
Reihe von Anregungen für eine gute und verantwortungsbewusste Corporate Gover¬
nance, deren Einhaltung nach den gesetzlichen Bestimmungen nicht offengelegt
werden muss. LANXESS erfüllt heute, bis auf wenige Ausnahmen, auch sämtliche
Anregungen.

In Übereinstimmung mit Ziffer 3.10 Satz 2 des Deutschen Corporate Governance Ko¬
dex geben Vorstand und Aufsichtsrat daher folgende freiwillige Erklärung ab:

Die LANXESS AG hat seit Abgabe der letzten Entsprechenserklärung am
8. Dezember 2017 den vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil des Bun¬
desanzeigers bekannt gemachten Anregungen der Kodex-Kommission in der Fas¬
sung vom 7. Februar 2017 (veröffentlicht am 24. April 2017) mit den nachfolgenden
Ausnahmen entsprochen und wird ihnen zukünftig mit den nachfolgend beschriebe¬
nen Ausnahmen entsprechen:



Ziffer 2.3.2 Satz 2 2. HS

Der Vorstand soll für die Bestellung eines Vertreters für die weisungsgebundene
Ausübung des Stimmrechts der Aktionäre sorgen; dieser sollte auch während der
Hauptversammlung erreichbar sein.

Die von der LANXESS AG benannten Stimmrechtsvertreter sind für Teilnehmer der
Hauptversammlung bis zur Abstimmung erreichbar. Aktionäre, die an der Hauptver¬
sammlung nicht teilnehmen, erreichen die Stimmrechtsvertreter bis zum Abend vor
der Hauptversammlung.

Ziffer 2.3.3

Die Gesellschaft sollte den Aktionären die Verfolgung der Hau tversammlung über
moderne Kommunikationsmedien (z.B. Internet) ermöglichen.

Die Rede des Vorstandsvorsitzenden in der Hauptversammlung wird im Internet über¬
tragen. Eine weitergehende Übertragung, insbesondere von Redebeiträgen der Akti¬
onäre, könnte als Eingriff in die Persönlichkeitsrechte von Aktionären angesehen
werden. Daher ist eine weitergehende Übertragung nicht geplant.

Köln, den 6. Dezember 2018


